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Veranstalter: 

Sächsisches Staatsministerium für Kultus 

 

Mit der Durchführung beauftragt:  

LaSuB, Standort Zwickau und Skiverband Sachsen e. V. 

Schulsportbeauftrage: Marika Ziron-Schröter 

 

Sportartbeauftragte der Standorte: 

 

Bautzen 

Winfried Franke 

Augustum-Annen-Gymnasium Görlitz 

Annengasse 4, 02826 Görlitz 

Telefon: 03581 75007931 (d), 03581 318796 (p) 

E-Mail: winni_franke@web.de 

 

Chemnitz 

n. n. 

 

Dresden 

Daniela Urbank 

E-Mail: daniela.urbank@gmx.de 

 

Leipzig  

Wolfgang Stoß 

LaSuB, Standort Leipzig  

Nonnenstraße 17a, 04229 Leipzig 

Telefon: 0341 4945881; Fax: 0341 4945659 

E-Mail: sportkoordinatoren@sbal.smk.sachsen.de 

 

Zwickau  

Anthony Ulbert 

Sigmund-Jähn-Grundschule, Amtsberg 20, 08248 Klingenthal  

Telefon: 037467 697730 (d) 

E-Mail: ulbert.gsklingenthal@gmail.com 

 

Landesfinaltermine: 

 

U16, U14        13.01.2027                   

U12      12.01.2027           

SKILANGLAUF 
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Landesfinalort:  Klingenthal, Vogtland Arena Wettkampfbeginn: 10.00 Uhr 

Wettkampfende:  15.00 Uhr 

 

(Am Wettkampfort stehen beheizte Umkleidemöglichkeiten, Wachsmöglichkeiten 

sowie Aufwärmbereiche zur Verfügung.) 

 

Meldetermine: Die Schulen melden ihre Startabsicht bis 02. Dezember 2026 an 

den Referenten für Schulsport des für sie zuständigen LaSuB-

Standortes. 

  

Für die namentliche Meldung bekommen alle vorangemeldeten Schulen eine spezielle 

Excel-Datei zugeschickt. Diese muss bis zum 08. Januar 2027 ausgefüllt an die 

Schulsportbeauftrage (Marika Ziron-Schröter - m.ziron@schulemachtsport.de) 

zurückgeschickt werden. Am Wettkampftag ist der vollständig ausgefüllte Meldebogen 

einschließlich kurzfristiger Ummeldungen, unterzeichnet von der Schulleitung, 

vorzulegen. 

 

Jahrgänge:   U16 Mädchen und Jungen  2012 - 2015 

U14 Mixed    2014 - 2017 

U12 Mixed    2016 u. jünger 

 

Bundesfinalqualifikation:  

 

Die Plätze 1 und 2 der Wettkampfklassen U16 - Jungen und Mädchen – und U14 – 

Mixed - qualifizieren sich für das Bundesfinale. 

  

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 

 

Mannschaftsstärke/Mannschaftsaufstellung: 

 

Die U16 wird in 2 Wertungskategorien ausgetragen. In der Wertungskategorie 

Bundesfinalqualifikation besteht eine Mannschaft aus maximal 7, aber mindestens 5 

Schülerinnen/Schülern. In der Wertungskategorie Allgemeinbildende Schulen besteht 

eine Mannschaft aus maximal 4, aber mindestens 3 Schülerinnen/Schülern. Jede 

Schule kann eine Jungen- und eine Mädchenmannschaft in der jeweiligen Kategorie 

melden. 

 

In der U14 besteht eine Mannschaft aus maximal 3 Schülerinnen und 3 Schülern (aber 

mindestens je 2). In dieser Wettkampfklasse wird nicht zwischen Sportbetonten und 

Allgemeinbildenden Schulen unterschieden. Jede Schule kann eine Mannschaft 

melden. 

 

mailto:m.ziron@schulemachtsport.de


 

3 
 

Beim Wettbewerb der U12 der Grundschulen bzw. des Grundschulteils der 

Förderschulen besteht eine Mannschaft aus maximal 3 Schülerinnen und 3 Schülern. 

Jede Schule kann 2 Mannschaften melden. 

 

Wettkampfprogramm – Jugend trainiert - U16 

 

• Wertung Sportbetonte Schulen (einschließlich kooperierender Oberschulen):  

 

Der Wettkampf beginnt mit einem Technikparcours mit Hindernisstationen über 2 km 

in der Freien Technik. Anschließend wird ein Staffelwettbewerb über 3 x 1,5 km 

ausgetragen. Eine Staffel besteht aus 3 Schülerinnen/Schülern. Der Startläufer 

beginnt in der klassischen Technik, die beiden anderen Starter laufen in der Freien 

Technik. Jede Schule darf 2 Staffeln stellen.  Für die Gesamtmannschaftswertung zählt 

die Summe der Zeiten der 5 besten Einzelläuferinnen/Einzelläufer aus dem 

Technikparcours sowie die Gesamtzeit der schnellsten Staffel.  Die Sportbetonten 

Schulen (einschließlich kooperierender Oberschulen) sind nur in dieser Wertung 

startberechtigt! 

 

Für die Staffelläufer in der klassischen Technik findet in der Pause zwischen beiden 

Wettbewerben ein gemeinsames, zentrales Wachsen statt.  

 

• Wertung Allgemeinbildende Schulen:  

 

Der Wettkampf beginnt mit einem Technikparcours mit Hindernisstationen über 2 km 

in der Freien Technik. Anschließend wird ein Staffelwettbewerb über 3 x 1,5 km in der 

freien Technik ausgetragen. Für die Gesamtmannschaftswertung zählt die Summe der 

Zeiten der 3 besten Einzelläuferinnen/Einzelläufer aus dem Technikparcours sowie die 

Gesamtzeit der Staffel. 

 

Wettkampfprogramm – Jugend trainiert - U14 

 

Der Wettkampf beginnt mit einem Technikparcours mit Hindernisstationen über 1,5 km 

in der Freien Technik. Anschließend wird ein Staffelwettbewerb über 4 x 1 km 

ausgetragen. In einer Staffel starten 2 Jungen und 2 Mädchen, wovon jeweils ein 

Junge und ein Mädchen klassisch laufen müssen. Die Reihenfolge der Staffel ist wie 

folgt festgelegt:  

 

1. Starter - Mädchen: klassische Technik 

2. Starter – Junge: klassische Technik 

3. Starter – Mädchen: freie Technik 

4. Starter – Junge: freie Technik 
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Für die Gesamtmannschaftswertung zählen jeweils die Summe der Zeiten der 2 

besten Schülerinnen und Schüler aus dem Technikparcours sowie die Gesamtzeit der 

Staffel. Das gilt auch, wenn die 3. Schülerin schneller ist, als der zweitschnellste 

Schüler. 

 

Wettkampfprogramm – Jugend trainiert - U12 

 

Der Wettkampf beginnt mit einem Vielseitigkeitslauf mit Technik-Stationen in der Freien 

Technik über 1 km. Anschließend wird ein koordinativer Teamwettbewerb an 4 

Stationen durchgeführt, den alle Mannschaftsmitglieder absolvieren.  

 

Für die Gesamtmannschaftswertung zählen jeweils die Summe der Zeiten der 2 

besten Schülerinnen und Schüler aus dem Technikparcours sowie die jeweils 3 besten 

Ergebnisse an den Stationen.  

 

 

Regeln des Fachverbandes 

 

Die Wettkämpfe werden – soweit in dieser Ausschreibung nichts Anderes festgelegt ist 

– nach der Deutschen Wettkampfordnung für Ski (DWO, aktuelle Ausgabe) 

ausgetragen. 


